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1. Zu der von Max Bense begründeten "materialen" Theorie der Texte (vgl. 

Bense 1962) gehört neben dem informationstheoretischen, informations-

ästhetischen und physikalischen (thermodynamischen) sowie semiotischen 

Hintergrund auch der seinerzeit noch völlig unbekannte der allgemeinen 

Objekttheorie oder Ontik, in Sonderheit in ihrer qualitativen Begründung 

durch die drei ortsfunktionalen Zählweisen der Relationalzahlarithmetik (vgl. 

Toth 2015). Diese eignet sich, da sie die 1-dimensionale Linearität der Peano-

zahlen durch 2-dimensionale Zahlenfelder ersetzt, zur formalen Darstellung 

der gerade sich durch ihre "Flächigkeit" auszeichnenden Konkreten Texte, 

welche die ebenfalls den Peanofolgen nachgebildete Linearität der nicht-kon-

kreten geschriebenen Texte durchbrechen wollte. 

2.1. Adjazenz 
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2.2. Subjazenz 
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2.3. Transjazenz 

  

Gomringer (1972, S. 34) 
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 2.4. Adjazenz und Subjazenz 
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4 
 

2.5. Adjazenz und Transjazenz 

  

Gomringer (1972, S. 28) 
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2.6. Subjazenz und Transjazenz 

  

Gomringer (1972, S. 139) 
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